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Westend bei Berlin, Ahornallee 30 
d. 20. Dec. 1895 

Hochgeehrter Herr Kollege! [vermutlich Friedrich Loeffler] 

Ihnen und Ihrer Frau Gemahlin sage ich meinen herzlichsten Dank für die freundlichen 
telegraphischen und schriftlichen Glückwünsche zu meinem Geburtstage, ganz besonders 
auch noch Ihrer Frau Gemahlin für den materiellen Beitrag zur Feier des Tages. So etwas 
köstliches an anserinen Erzeugnissen findet man in ganz Berlin nicht. Wir schwelgen noch 
darin und gedenken jedesmal in Dankbarkeit der liebenswürdigen Spenderin. 
Die immer näher heranrückende Abreise nach dem Süden nimmt uns zwar schon 
einigermaßen mit den vielfachen Überlegungen betreffs der Ausrüstung in Anspruch, 
trotzdem denken wir auch schon an das kommende Frühjahr und freuen uns jetzt schon 
auf die Zeit, wenn die Corydalis blühen wird und wir Sie in Greifswald begrüßen werden. 
Oder sollen wir die Reise bis Pfingsten verschieben und zusammen einige Tage auf Rügen 
verleben? Wie denken Sie hierüber? 
Mit den besten Wünschen für ein frohes Fest und glückliches neues Jahr. 

Ihr ergebenster 
R. Koch 
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